
•

Siedlung an der ehem. Kasernenstraße

Schlagwörter: Arbeitersiedlung, Siedlung 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Borna

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

Die 1920 gegründete Bergmanns-Wohnstättengesellschaft Borna mbH (BWG) errichtete bis in die 1940er Jahre hinein eine

Vielzahl an Siedlungen und Wohnhäusern für die Beschäftigten im Braunkohlenbergbau. Die BWG prägte damit ganz wesentlich

die Ortsbilder im südlichen Mitteldeutschen Revier. Die Siedlung an der ehemaligen Kasernenstraße im Süden der Stadt Borna

steht dafür exemplarisch. Die ersten Häuser wurden hier bereits ab 1920 in der heutigen Stauffenbergstraße errichtet. Es folgten

rückliegend dazu die Reihenhäuser der Leibnizstraße bis 1923, die in ihrer linearen Anordnung der einstigen Eisenbahnstrecke

folgten. 1931, vor allem aber 1934 wurden weitere Bauten zum einen in der Leibnizstraße ergänzt und zum anderen eine südliche

Siedlungserweiterung geschaffen. Letztere ist durch Abbrüche des Jahres 2002 nur unvollständig erhalten.

Die Wohnhäuser sind zumeist zweigeschossige, verputzte Massivbauten mit ziegelrotem Walmdach. Die Siedlungsteile der 1920er

Jahre zeichnen sich durch größere Gärten und Wohnungen, Ställe sowie das Vorhandensein einer guten Stube und dekorativere

Fassadengestaltungen aus im Vergleich zu den vorwiegend 1934 errichteten, frei stehenden Mehrfamilienwohnhäusern. Trotz der

nur etwa zehnjährigen Differenz innerhalb der beiden Bauphasen drückt sich darin auch eine wirtschaftlich-gesellschaftspolitische

Veränderung aus. Die Siedlung der BWG ist ein regional- und wirtschaftsgeschichtliches Zeugnis mit städtebaulicher Relevanz.

 

(Josephine Dreßler, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2021)
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